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BÜRGERUMFRAGE DER STADT AUGSBURG 2025 
(Den Erklärungs- und Hinweisbogen finden Sie auf der letzten Seite dieses Fragebogens) 

1 Leben in Augsburg 

1.1 In welchem der 42 Augsburger Stadtbezirke wohnen Sie?(1) (siehe Erklärungs- und Hinweisbogen auf letzter Seite) 

 Nr. Name  Nr. Name  Nr. Name 

 1 Lechviertel, östl. Ulrichsviertel  15 Rosenau- und Thelottviertel  29 Hammerschmiede 

 2 Innenstadt, St. Ulrich - Dom  16 Pfersee - Süd  30 Wolfram- u. Herrenbachviertel 

 3 Bahnhofs-, Bismarckviertel  17 Pfersee - Nord  31 Hochzoll - Süd 

 4 Georgs- und Kreuzviertel  18 Kriegshaber  32 Universitätsviertel 

 5 Stadtjägerviertel  19 Links der Wertach - Süd  33 Haunstetten - Nord 

 6 Rechts der Wertach  20 Links der Wertach - Nord  34 Haunstetten - West 

 7 Bleich und Pfärrle  21 Oberhausen - Süd  35 Haunstetten - Ost 

 8 Jakobervorstadt - Nord  22 Oberhausen - Nord  36 Haunstetten - Süd 

 9 Jakobervorstadt - Süd  23 Bärenkeller  37 Göggingen - Nordwest 

 10 Am Schäfflerbach  24 Hochzoll - Nord  38 Göggingen - Nordost 

 11 Spickel  25 Lechhausen - Süd  39 Göggingen - Ost 

 12 Siebenbrunn  26 Lechhausen - Ost  40 Göggingen - Süd 

 13 Hochfeld  27 Lechhausen - West  41 Inningen 

 14 Antonsviertel  28 Firnhaberau  42 Bergheim 

1.2 Seit wie vielen Jahren wohnen Sie durchgehend in diesem Stadtbezirk? ____________ Jahre 

Seit wie vielen Jahren wohnen Sie durchgehend in Augsburg?  ____________ Jahre 

Seit wie vielen Jahren wohnen Sie durchgehend in Ihrer Wohnung?  ____________ Jahre 

1.3 Wie gern wohnen Sie in Augsburg? 

 sehr gern  gern  eher gern  eher ungern  ungern  sehr ungern 

1.4 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen für die Stadt Augsburg zu? 

 
stimme 
sehr zu 

stimme 
eher zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
überhaupt 
nicht zu 

k. A. 
(keine 

Angabe) 

Es ist einfach, eine gute Arbeit zu finden.      

Es ist leicht, eine gute, bezahlbare Wohnung zu finden.      

In Augsburg fühle ich mich sicher.      

Augsburg ist eine saubere Stadt.      

Armut ist ein Problem.      

Die Stadt geht mit ihren Mitteln verantwortungsvoll um.      

In fünf Jahren wird es angenehmer sein in Augsburg zu wohnen.      

Menschen mit Migrationshintergrund sind gut integriert.      

Interkulturelle Angebote sind wichtig.      

Familienstützpunkte / Anlaufstellen für Familien sind wichtig.      

Jugendfreizeiteinrichtungen sind wichtig.      

Augsburg ist eine kinder- und jugendfreundliche Stadt.      

Augsburg ist eine seniorenfreundliche Stadt.      

Augsburg ist eine fahrradfreundliche Stadt.      

Wenn man sich an die Stadtverwaltung wendet, 
dann wird einem schnell und unkompliziert geholfen. 

     

1.5 Welche sind nach Ihrer Einschätzung derzeit die größten Probleme in Augsburg? Bitte höchstens fünf Angaben. 

 sehe keine Probleme  Entwicklung der Wirtschaft  Geflüchtete jeweils mangelnde … 

 Arbeitslosigkeit  Kriminalität / Unsicherheit  Ausländeranzahl  … Familienfreundlichkeit 

 Ausländerfeindlichkeit  Klimawandel  Mietkosten  … Kinderbetreuungsplätze  

 Überalterung  Umweltbelastungen  Wohnnebenkosten  … Seniorenfreundlichkeit 

 Finanzlage der Stadt  Arbeit des Stadtrates  Immobilienmarkt  … Behindertenfreundlichkeit  

 Flächenverbrauch  Arbeit der Verwaltung  Verkehr  … Integration v. Migranten/-innen 
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1.6 Wie zufrieden sind Sie mit folgenden Angeboten und Einrichtungen in Augsburg? 

 
sehr 

zufrieden 
eher 

zufrieden 
eher 

unzufrieden 
sehr 

unzufrieden 
k. A. 

ÖPNV (Bus und Straßenbahn)      

Fußwege (Gestaltung, Querungsmöglichkeiten, Sicherheit usw.)      

Radwegenetz (Anzahl, Gestaltung, Sicherheit usw.)      

allgemeine Einkaufsmöglichkeiten      

Angebot an Fachgeschäften      

gastronomisches Angebot      

Schwimmbäder      

Sportanlagen (ohne Schwimmbäder)      

Angebotsvielfalt der Sportvereine für Aktive      

Sportveranstaltungen für Zuschauer/-innen      

Museen, Ausstellungen      

klassische Kulturangebote (Theater, klass. Konzerte usw.)      

moderne Kulturangebote (sonst. Konzerte, Kleinkunst usw.)      

Club-Kultur (Rock, Pop, Disco, Dance, Elektro usw.)      

Gesundheitsversorgung      

Einrichtungen zur Religionsausübung      

Grünanlagen (Parkanlagen, Friedhöfe, Stadtbäume usw.)      

Naherholungsmöglichkeiten      

öffentliche Plätze und Treffpunkte       

öffentliche Toiletten      

Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippen/-gärten & Horte)      

Spielplätze      

Einrichtungen für Jugendliche (z.B. Jugendzentren/-häuser)      

Familienstützpunkte / Anlaufstellen für Familien      

Schulen (Gebäude, Räumlichkeiten usw.)      

Büchereien / Bibliotheken / Bücherbus      

Alten-/Krankenpflege      

digitale Angebote der Stadtverwaltung      

Wertstoffhöfe      

Wertstoffcontainer      

Müllabfuhr      

1.7 Wie schätzen Sie jeweils die wirtschaftliche Lage in 2 bzw. 10 Jahren ein? 

 in 2 Jahren in 10 Jahren 

 eher 
optimistisch 

eher 
pessimistisch 

eher  
optimistisch 

eher 
pessimistisch 

Ihre persönliche wirtschaftliche Lage     

die wirtschaftliche Lage in Augsburg     

die wirtschaftliche Lage in Deutschland     

1.8 Wie sicher fühlen Sie sich ganz allgemein tagsüber …?  

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher 

in der Augsburger Innenstadt     

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn     

an Bahnhöfen     

in öffentlichen Verkehrsmitteln     

in Parks und Grünanlagen     

in Ihrem Wohnumfeld     

in Ihrer Wohnung     

1.9 Wie sicher fühlen Sie sich ganz allgemein nach Einbruch der Dunkelheit …?  

 sehr sicher eher sicher eher unsicher sehr unsicher 

in der Augsburger Innenstadt     

an Haltestellen von Bus & Straßenbahn     

an Bahnhöfen     

in öffentlichen Verkehrsmitteln     

in Parks und Grünanlagen     

in Ihrem Wohnumfeld     

in Ihrer Wohnung     
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2 Stadtentwicklung 

2.1 Welche Prioritäten sollten Ihrer Meinung nach die folgenden Themenbereiche bei der Stadtentwicklung der Stadt 
Augsburg einnehmen? Nummerieren Sie von 1 (= höchste Priorität) bis 10 (= geringste Priorität) 

_____ Wohnraum _____ Digitalisierung und Künstliche Intelligenz 

_____ Demografischer Wandel  _____ Soziale Integration und Teilhabe 

_____ Klimaschutz und Klimaanpassung  _____ Mobilität und Verkehrsinfrastruktur 

_____ Energieversorgung  _____ Finanzen und Überschuldung 

_____ Bildung und Ausbildung _____ Arbeitsmarkt und Einkommen 

2.2 Für welche Aufgaben sollte die Stadt Augsburg mehr oder aber weniger Geld ausgeben? 

 
mehr Geld 
ausgeben 

Ausgaben 
unverändert 

lassen 

Geld 
einsparen 

k. A. 

Wohnraum     

Schwimmbäder     

Sporthallen     

Sportaußenanlagen     

Büchereien / Bibliotheken     

Volkshochschule     

öffentliche Plätze und Treffpunkte      

Angebote für Suchtkranke     

Sauberkeit     

Lärmschutz     

Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen     

Wirtschaftsförderung     

Tourismusförderung     

Energiewende und Klimaschutz     

Naturschutz (Arten-/Biotopschutz)     

Grünanlagen (Parkanlagen, Friedhöfe, Stadtbäume usw.)     

Anpassung an den Klimawandel     

öffentliche Sicherheit     

Videoüberwachung von Straßen und Plätzen     

Verkehrs-/Parkraumüberwachung     

Spielplätze     

Kindertagesbetreuung      

Schulen (Gebäude, Räumlichkeiten usw.)     

Alten-/Krankenpflege     

Integration von Zugewanderten     

Museen, Ausstellungen     

klassische Kulturangebote (Theater, klass. Konzerte usw.)     

moderne Kulturangebote (sonst. Konzerte, Kleinkunst usw.)     

städtische Feste (Plärrer, Dult, Sommernächte usw.)     

UNESCO-Welterbe, Wassermanagement-System     

soziale Teilhabe      

Maßnahmen gegen Diskriminierung und Rassismus     

Barrierefreiheit      

Geschlechtergerechtigkeit      

Angebote für Obdachlose     

Stadtmarketing / Stadtimage     

Attraktivität der Innenstadt     

Stärkung / Förderung der Stadtteile     

Straßen- und Wegebeleuchtung     

Schuldenabbau     

Digitalisierung der Stadtverwaltung     
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2.3 Welche dieser Projekte sollten Ihrer Meinung nach priorisiert werden?  
Bitte vergeben Sie bis zu 5 Prioritäten von 1 (= höchste Priorität) bis 5 (= geringste Priorität), übrige leer lassen 

_____ Neues Kleines Haus (Orchestergebäude) _____ Begrünung Rathausplatz 

_____ Fuggerstraße / Fuggerallee _____ Straßenbahn Linie 5 (Richtung Uniklinikum) 

_____ Bahnhofsvorplatz _____ Bahnhofstraße 

_____ Stadtmarkt _____ Fahrradparkhaus (Hbf. Ausgang West) 

_____ Quartiersentwicklung Theaterquartier _____ Haunstetten Südwest 

_____ Erhard-Wunderlich Sporthalle _____ sozialer Wohnbau 

_____ Spickelbad _____ Schutzgebiet Stadtwald (LIFE, Natura 2000) 

_____ Römermuseum _____ andere 

2.4 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie in Ihrer Freizeit wie oft, um in die Innenstadt zu gelangen? 

 
(so gut wie) 

täglich 
3 - 5 mal pro 

Woche 
1 - 2 mal pro 

Woche 
1 - 3 mal pro 

Monat 
seltener  
oder nie 

Auto       

Motorrad/-roller usw.      

ÖPNV (Bus, Straßenbahn, Zug)      

Fahrrad      

e-bike / e-Roller      

zu Fuß      

2.5 Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Eigenschaften für die Augsburger Innenstadt und wie bewerten Sie diese? 

 Wichtigkeit Zufriedenheit 

 wichtig unwichtig zufrieden unzufrieden 

allgemeine Einkaufsmöglichkeiten     

Angebot an Fachgeschäften     

Einkaufsatmosphäre     

Außenerscheinung der Geschäfte     

gastronomisches Angebot     

Bar- und Club-Szene     

kulturelle Angebote     

Veranstaltungen und Feste     

Sitzmöglichkeiten im Freien      

Aufenthaltsorte ohne Konsumzwang     

Tourismusinformation     

Gestaltung von Straßen und Plätzen     

Sauberkeit / Abfallsysteme     

Grünflächen und Bäume     

Barrierefreiheit     

öffentliche Toiletten     

Trinkbrunnen     

Spielplätze     

2.6 Welche verkehrspolitischen Maßnahmen halten Sie für die Innenstadt für sinnvoll? Bitte höchstens fünf Angaben. 

 Ladestationen für e-bikes  Steuerungen durch Einbahnstraßen  Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 

 Innenstadtmaut  Erweiterung der Fußgängerzone  Fahrradstraßen 

 intelligente Verkehrsleitsysteme  Verbreiterung der Fußwege  Erreichbarkeit mit ÖPNV-Angeboten 

 autoarme Innenstadt  Einfahrt nur über Stichstraßen  Schaffung zusätzlicher Fahrradwege 

 Erweiterung von 30er-Zonen  
 Abstellmöglichkeiten für 

Lastenfahrräder 
 Parkmöglichkeiten für Motorrad/ 

-roller usw. 

 Abstellflächen für e-Roller  Erreichbarkeit mit Pkw  Parkmöglichkeiten für Pkw 

 keine  andere: _____________ 

2.7 In welchen konkreten Bereichen schlagen Sie Einsparungen bzw. Mehrausgaben im städtischen Haushalt vor: 

Einsparungen: ____________________________________ Mehrausgaben: ___________________________________ 

2.8 Mit welchen Bezeichnungen sollte sich Augsburg stärker identifizieren? Bitte höchstens fünf Angaben.  

 Carbon Valley  Umweltstadt  Nachhaltige Stadt  Wasser / Weltkulturerbe 

 Römerstadt  Stadt der Renaissance  Universitätsstadt  Stadt an der romantischen Straße 

 Fuggerstadt  Mozartstadt  Einkaufsstadt  Messe- und Kongressstadt 

 Reformationsstadt  Bertolt-Brecht-Stadt  Sportstadt  2000-jährige Stadtgeschichte 

 Friedensstadt  Textilstadt  Fahrradstadt  anders: _____________________ 

 
Augsburger 
Puppenkiste 

 Rudolf-Diesel-Stadt  Stadt der Vielfalt  keine Bezeichnung 
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3. Wohnen und Umzugsabsichten 

3.1 In welchem Wohnungstyp leben Sie? 

 Mietwohnung  gemietetes Reihenhaus / Doppelhaushälfte  gemietetes alleinstehendes Haus 

 Eigentumswohnung  eigenes Reihenhaus / Doppelhaushälfte  eigenes alleinstehendes Haus 

 Wohngemeinschaft  betreutes Wohnen / Pflegeeinrichtung  Wohnheim 

a)  Wie viel Wohnfläche steht Ihrem Haushalt dort zur Verfügung:    ca. ______________ m2 

b)  Wie hoch sind die derzeitigen monatlichen Stromkosten des Haushalts:   ca. ______________ € 

c)  Wie hoch sind die durchschnittlichen anderen monatlichen Nebenkosten  

des Haushalts (Heizungs- und sonstige Betriebskosten):    ca. ______________ € 

d)  Wie hoch ist die derzeitige finanzielle Belastung für die Wohnung  

für Mieter: monatliche Kaltmiete ohne Heizungs-, Strom- und sonstige Nebenkosten: 

für Eigentümer: monatliche Zinsen, Tilgung und Hausgeld  

ohne Heizungs-, Strom- und sonstige Nebenkosten:     ca. ______________ € 

3.2 Welche Maßnahmen sollte die Stadt zur Schaffung von Wohnraum ergreifen? 

 
stimme  
sehr zu 

stimme  
eher zu 

stimme eher 
nicht zu 

stimme überhaupt  
nicht zu 

neue Wohngebiete erschließen     

Brachflächen und Baulücken erschließen     

Anbauten ermöglichen     

Verringerung von Abstandsflächen ermöglichen     

Aufstockungen / Bau höherer Gebäude ermöglichen     

Umnutzungen erleichtern     

Leerstand und Umnutzung von Wohnungen verbieten     

Förderung von Mietwohnraum      

Förderung von Wohneigentum      

Förderung von generationenübergreifenden Wohnformen     

Förderung von barrierefreien Umbauten     

Förderung des sozialen Wohnungsbaus     

Förderung von städtischen Wohnbauförderungen     

Förderung von Eigenheimmodellen     

Förderung des genossenschaftlichen Wohnungsbaus     

Förderung und Begleitung von Wohnungswechseln  
(z.B. für Senioren, die allein in großen Häusern wohnen) 

    

3.3 Vor wie vielen Jahren sind Sie das letzte Mal umgezogen?   noch nie   vor __________ Jahren  

Falls Sie umgezogen sind, von woher sind Sie zugezogen? 

 aus dem jetzigen Stadtbezirk Augsburgs  aus anderen Teilen Deutschlands nach Augsburg 

 aus einem anderen Stadtbezirk Augsburgs  aus dem Ausland nach Augsburg 

 aus dem direkten Umland (bis ca. 30 km entfernt) nach Augsburg 

3.4 Haben Sie vor, in den kommenden fünf Jahren umzuziehen?  

 ja, ich bin bereits auf der Suche  ja, aber ich suche noch nicht  nein 

a) Falls Sie vorhaben umzuziehen, wohin planen Sie umzuziehen? 

 in den jetzigen Stadtbezirk Augsburgs  in einen anderen Teil Deutschlands 

 in einen anderen Stadtbezirk Augsburgs  in das Ausland 

 in das direkte Umland (bis ca. 30 km entfernt) von Augsburg 

b) Falls Sie vorhaben umzuziehen, in welchem Wohnungstyp planen Sie zu wohnen? 

 Mietwohnung  gemietetes Reihenhaus / Doppelhaushälfte  gemietetes alleinstehendes Haus 

 Eigentumswohnung  eigenes Reihenhaus / Doppelhaushälfte  eigenes alleinstehendes Haus 

 Wohngemeinschaft  betreutes Wohnen / Pflegeeinrichtung  Wohnheim 
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4. Leben im Stadtbezirk 

4.1 Wie gern wohnen Sie in Ihrem Stadtbezirk?  

 sehr gern  gern  eher gern  eher ungern  ungern  sehr ungern 

4.2 Wie beurteilen Sie folgende Eigenschaften bzw. Einrichtungen Ihres Stadtbezirks? 

 sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k. A. 

Aussehen und Gestaltung des Stadtbezirks      

Fußwege (Gestaltung, Querungsmöglichkeiten, Sicherheit usw.)      

Radwegenetz (Anzahl, Gestaltung, Sicherheit usw.)      

Lauf-/Walkingstrecken      

Grünanlagen (Parkanlagen, Friedhöfe, Stadtbäume usw.)      

Naherholungsmöglichkeiten      

Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf      

gastronomisches Angebot      

Versorgung mit Ärzten      

Versorgung mit Apotheken      

Sauberkeit      

Spielplätze / Spielmöglichkeiten für Kinder      

Bewegungsraum für Kinder       

öffentliche Plätze und Treffpunkte      

kulturelle Angebote      

Ruhezonen      

Qualität der Schulen      

Verkehrssicherheit      

Sportmöglichkeiten      

Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippen/-gärten & Horte)      

Kinderfreundlichkeit / Angebote für Familien      

Angebote und Einrichtungen für Jugendliche      

Alten-/Krankenpflege      

Seniorenfreundlichkeit / Angebote für Senioren      

Behindertenfreundlichkeit / Barrierefreiheit      

Sicherheit      

Lebensqualität      

Erreichbarkeit der Innenstadt      

Verkehrsanbindung (Autoverkehr)      

Verkehrsanbindung tagsüber (ÖPNV)      

Verkehrsanbindung nachts (ÖPNV)      

Miteinander der Bürgerinnen und Bürger      

interkulturelle Angebote      

5. Verkehr 

5.1 Wie viele der folgenden Fahrzeuge gibt es in verkehrstüchtigem Zustand in Ihrem Haushalt? 

______ Auto  ______ Fahrrad 

______ Motorrad/-roller usw. ______ e-bike / e-Roller 

______ Wohnmobil/-wagen ______ Lastenfahrrad 

a) Können Sie sich vorstellen, in Zukunft ganz auf einen eigenen PKW zugunsten von Carsharing zu verzichten? 

  ja   nein  vielleicht   ich verzichte bereits 
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5.2 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie in Ihrer Freizeit wie oft zur Fortbewegung innerhalb des Stadtgebietes? 

 
(so gut wie) 

täglich 
3 - 5 mal pro 

Woche 
1 - 2 mal pro 

Woche 
1 - 3 mal pro 

Monat 
seltener  
oder nie 

Auto       

Motorrad/-roller usw.      

ÖPNV (Bus, Straßenbahn)      

Fahrrad      

e-bike / e-Roller      

zu Fuß      

5.3 Bitte bewerten Sie die Anzahl der Parkplätze: 

 in der Innenstadt in Ihrem Stadtbezirk 

 zu 
wenige 

aus-
reichend 

zu 
viele 

k. A. zu 
wenige 

aus-
reichend 

zu 
viele 

k. A. 

Fahrräder          

Lastenfahrräder         

Motorräder/-roller         

Autos         

   darunter: Behindertenparkplätze         

   darunter: Bewohnerparkplätze         

5.4 In welchen Verkehrsbereichen sollte sich die Stadt Augsburg zukünftig wie engagieren? 

 viel mehr eher mehr eher weniger viel weniger k. A. 

Carsharing      

Bike-Sharing      

E-Mobilität (Ladeinfrastruktur)      

Infrastruktur für Auto, Motorrad/-roller usw.      

Infrastruktur für den Fahrradverkehr      

ÖPNV (Bus und Straßenbahn)      

Fußgänger-/innen       

Vernetzung verschiedener Mobilitätsangebote      

Park & Ride Plätze      

Straßen- und Wegebeschaffenheit      

Straßen- und Wegebeleuchtung      

Straßennamenbeschilderung      

Beschilderung für Fahrradfahrer      

Tourismuswegweiser      

5.5 Sollten diese Bereiche in Augsburg vergrößert oder verkleinert werden? 

 sollte  
vergrößert werden 

sollte  
bleiben wie jetzt 

sollte  
verkleinert werden 

Fußgängerzone    

Umweltzone(2)    

Anwohnerparkzone (Bewohnerparkgebiet)(3)    

Kostenfreie ÖPNV-City-Zone(4)    

6. Soziodemografische Angaben zur Person und zum Haushalt 

6.1 Geburtsjahr: _______   Geschlecht:    weiblich   männlich   divers 

6.2 Welchen höchsten Bildungsabschluss haben Sie?(5)       

 (noch) Schüler/-in  keinen Bildungsabschluss  Volks-/Haupt-/Mittelschulabschluss 

 Realschule / Mittlere Reife  Fachhochschulreife  Allgemeine Hochschulreife / Abitur 

 (Fach-)Hochschulabschluss  Universitätsabschluss  Promotion / Habilitation 

6.3 Bitte geben Sie Ihren aktuellen Familienstand an: 

 ledig  geschieden / in Trennung 

 verheiratet / in eingetragener Partnerschaft  verwitwet / Lebenspartner/-in verstorben 
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6.4 Bitte geben Sie Ihre Staatsangehörigkeit an:    deutsch   andere: ______________    weitere: ______________ 

6.5 Wo sind Sie bzw. Ihre Eltern geboren? 

 Sie selbst Vater Mutter 

Augsburg    

Deutschland (außerhalb Augsburgs)    

Land der Europäischen Union    

sonstiges Land     

6.6 Welche Lebenssituation trifft derzeit überwiegend auf Sie zu? Bitte nur eine Angabe. 

 in Vollzeit erwerbstätig  Altersteilzeit  556-€-Job / Mini-Job  Schüler/-in oder Azubi 

 in Teilzeit erwerbstätig  im Vor- bzw. Ruhestand  Hausmann/-frau  Student/-in 

 selbstständig  
aus anderen Gründen 
nicht erwerbstätig 

 
arbeitslos / 
arbeitsuchend gemeldet 

 
Praktikum / Wehrdienst / 
freiwilliges soziales Jahr o. ä. 

a) Wenn Sie erwerbstätig / in Ausbildung (auch Studium) sind: Wo ist Ihr überwiegender Arbeits-
/Ausbildungsplatz? 

 innerhalb meines Stadtbezirks  Lkr. Aichach-Friedberg  Großraum München 

 in einem anderen Stadtbezirk  Lkr. Augsburg  zu Hause  sonstiges 

b) Welches Verkehrsmittel benutzen Sie bei gutem Wetter meistens, um dorthin zu gelangen?  

 Auto  Motorrad/-roller usw.  ÖPNV (Bus, Straßenbahn)  Zug 

 Fahrrad  e-bike / e-Roller  gehe zu Fuß  keines 

c) Wie lange brauchen Sie normalerweise für den Weg zu Ihrem Arbeits-/Ausbildungsplatz? 

 bis zu 10 Minuten  20 bis 30 Minuten  45 bis 60 Minuten 

 10 bis 20 Minuten  30 bis 45 Minuten  über 60 Minuten 

6.7 Sind Sie derzeit freiwillig / ehrenamtlich tätig?         ja            nein 

a) Falls ja: In welchen Bereichen engagieren Sie sich? (Mehrfachnennungen möglich) 

 
Sport und Bewegung 
(z.B. Sportverein) 

 
Geflüchtete und Integration 
und Internationales 

 
Katastrophenschutz / 
Rettungsdienste 

 Seniorinnen / Senioren 

 
Freizeit und Geselligkeit 
(z.B. Stammtische) 

 
Kultur und Musik (z.B. 
Theatergruppe, Gesangsverein) 

 
Kinder / Jugend / 
Schule / Kindergarten 

 Nachbarschaftshilfen 

 
Umwelt-/Natur-/Arten-
/Tier-/Klimaschutz 

 
Soziales (z.B. Wohlfahrts-
verbände, Menschen mit 
Behinderung, Gesundheit) 

 
kirchlicher und 
religiöser Bereich 

 
Bildung, Wissenschaft 
und berufliche 
Interessenvertretungen 

 sonstiges: _______________________________________ 

b) Falls ja: Alle Bereiche zusammengenommen, wie viel Zeit wenden Sie im Durchschnitt pro Woche dafür auf?  

Engagiere mich: ___________ Stunden pro Woche 

6.8 Welche Aussage trifft auf Sie zu? 

 
trifft voll 

und ganz zu 
trifft 

eher zu 
trifft eher 
nicht zu 

trifft überhaupt 
nicht zu 

Ich pflege einen gehobenen Lebensstandard.     

Ich leiste mir manchmal ein richtig teures Essen im Restaurant.     

Es ist mir zu teuer, regelmäßig große Urlaube zu machen.     

In Kunst und Kultur kenne ich mich allgemein sehr gut aus.     

Ich lese gern anspruchsvolle Bücher.     

Ich informiere mich umfassend über Politik und Zeitgeschehen.     

Mein Leben gefällt mir dann besonders gut, wenn ständig etwas los ist.     

Ich suche immer wieder nach neuen Herausforderungen und Erfahrungen.     

Selbstverwirklichung ist mir in meinem Leben sehr wichtig.     

Es gibt für mich kaum etwas Schöneres, als mich zu Hause zu betätigen.     

Sicherheit und Beständigkeit sind das oberste Gebot in meinem Leben.     

Ich halte an Traditionen meiner Familie fest.     

Ich lebe nach religiösen Prinzipien.     

6.9 Wie oft treiben Sie in Ihrer Freizeit Sport? 

 (so gut wie) täglich  3 - 5 mal pro Woche  1 - 2 mal pro Woche  1 - 3 mal pro Monat  seltener oder nie 
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6.10 Sind Sie Mitglied in einem Sportverein?   ja, aktiv   ja, passiv   nein  

6.11 Was würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahl wäre?  

 CSU  Bündnis 90 / Die Grünen  SPD  AfD  Freie Wähler 

 Die Linke  FDP  ÖDP  Generation AUX  Augsburg in Bürgerhand 

 Pro Augsburg  Die PARTEI  WSA  V-Partei  andere 

 bin noch unentschlossen  würde nicht wählen 

6.12 Sind Sie seit mindestens einem halben Jahr durch Krankheit, Behinderung oder psychische Beeinträchtigung bei 
Ihren alltäglichen Tätigkeiten eingeschränkt? 

 nein  sehr stark  eher stark  eher schwach  sehr schwach 

a) Falls „sehr stark“ oder „eher stark“: Wie empfinden Sie für diese Beeinträchtigungen(en) die Barrierefreiheit in 
Augsburg? 

 sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht k. A. 

ÖPNV (Bus, Straßenbahn)      

Bahnhöfe (Zug)      

Straßen, Wege      

öffentliche Gebäude      

Gastronomie       

Einzelhandel      

Anzahl von Behindertenparkplätzen      

Verfügbarkeit von barrierefreiem Wohnraum      

öffentliche Toiletten      

6.13 Ist für Sie eine Behinderung durch amtlichen Bescheid festgestellt worden? 

 ja, mit Grad unter 50  ja, mit Grad 50 und mehr  nein  

a) Falls ja, welcher Art ist Ihre Behinderung? (Mehrfachnennungen möglich) 

 Sehbehinderung  Hörbehinderung  Gehbehinderung  Krebs 

 Psychische Behinderung  Herz-/Kreislauf  sonstige  

6.14 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgezählt?(6) 

 1 Person  2 Personen  3 Personen  4 Personen  5 oder mehr Personen 

6.15 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt, Sie selbst mitgezählt, sind im Alter von?(6) 

unter 6 Jahren 6 bis 9 Jahre 10 bis 13 Jahre 14 bis 17 Jahre 18 bis 64 Jahre 65 bis 79 Jahre ab 80 Jahre 

___ Personen ___ Personen ___ Personen ___ Personen ___ Personen ___ Personen ___ Personen 

6.16 In welchem Haushaltstyp leben Sie? (6) 

 Alleinlebend / Singlehaushalt  Paar ohne Kinder  Paar mit Kind(ern) 

 Alleinerziehend  Wohnungsgemeinschaft  sonstiger Haushalt 

6.17 Wie viele Personen tragen zu Ihrem Haushaltseinkommen bei, Sie selbst mitgerechnet?  _____________ Personen 

6.18 Woraus bezieht der Haushalt, in dem Sie leben, derzeit überwiegend die Mittel für den Lebensunterhalt?(7)  

 Erwerbstätigkeit  sonstige Unterstützungen, z.B. BAföG usw. 

 Elterngeld  Bürgergeld, Sozialhilfe, Grundsicherung 

 Rente, Pension, Vorruhestandsgeld  Vermögen, Ersparnisse, Zinsen, Vermietung, Verpachtung 

 Arbeitslosengeld  Zuwendung anderer Personen (Eltern, (Ex-)Partner usw.) 

6.19 Wie hoch war im letzten Jahr das durchschnittliche monatliche Haushalts-Nettoeinkommen in Euro?(8) 

  unter 800  1.600 bis u. 2.000  2.800 bis u. 3.200  4.200 bis u. 5.000 

 800 bis u. 1.200  2.000 bis u. 2.400  3.200 bis u. 3.700  5.000 bis u. 7.500 

 1.200 bis u. 1.600  2.400 bis u. 2.800  3.700 bis u. 4.200  7.500 und mehr Euro 
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7. Stärken und Schwächen Augsburgs 

7.1 Wo liegen nach Ihrer Ansicht die Stärken und Schwächen von Augsburg? 

 große 
Stärke 

eher  
Stärke 

eher 
Schwäche 

große 
Schwäche 

Arbeitsplatzangebot     

Aus-/Weiterbildungsmöglichkeiten     

Auswahl an Einkaufsmöglichkeiten     

Möglichkeiten zum bürgerschaftlichen Engagement     

Bürgerbeteiligung     

Miteinander der Bürgerinnen und Bürger     

Mietkosten     

Grundstücks-/Immobilienpreise     

Geschichte     

Museen     

Theater     

Musikangebote     

Straßenfeste und (Themen-)Festivals     

Architektur     

Industriekultur     

Pop-/Jugendkultur     

Naturschutz (Arten- und Biotopschutz)     

Lebensqualität     

Fußgängerfreundlichkeit     

Interkulturelle Angebote     

Kinder- und Familienfreundlichkeit     

Fahrradfreundlichkeit      

Verkehrsanbindung (Autoverkehr)     

Verkehrsanbindung (Zug)     

ÖPNV (Bus, Straßenbahn)     

Klimaschutz     

Nachhaltigkeit     

7.2 Was denken Sie, wie die Meinung der Augsburger/-innen über Augsburg ist? 

 sehr gut  gut  eher gut  eher schlecht  schlecht  sehr schlecht 

7.3 Was denken Sie, wie die Meinung der Besucher/-innen über Augsburg ist? 

 sehr gut  gut  eher gut  eher schlecht  schlecht  sehr schlecht 
 

 

Nach dem Ausfüllen des Fragebogens geben Sie ihn ohne Angabe des Absenders in ein Rückkuvert.  
Um Portokosten zu sparen, werfen Sie das Kuvert bitte im Briefkasten des Amtes für Statistik und Stadtforschung 

oder einer anderen Dienststelle der Stadt Augsburgs ein.  
Ansonsten kann es auch mit der Post direkt an die Stadt Augsburg geschickt werden. 

Bitte füllen Sie den Fragebogen nur einmal aus, entweder online oder schriftlich, möglichst bis 31. August 2025. 

 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit!
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ERKLÄRUNGS- UND HINWEISBOGEN ZUR BÜRGERUMFRAGE 2025 

Die Teilnahme an der Bürgerumfrage ist freiwillig und anonym. 

Bitte versuchen Sie jede Frage zu beantworten. Dabei gibt es keine „falschen“ oder „richtigen“ Antworten. Worauf es 

ankommt, ist Ihre ganz persönliche Meinung und Einschätzung.  

Einige Fragen sind mit hochgestellten Nummern gekennzeichnet, sie werden hier genauer erläutert: 

(1) Falls Sie sich nicht sicher sind, in welchem Stadtbezirk Sie wohnen, können Sie Ihren Stadtbezirk (mit Nummer) im 

Internet unter der Adresssuche unter statistikinteraktiv.augsburg.de/Interaktiv/ herausfinden. 

(2) Die Umweltzone Augsburg umfasst den erweiterten Innenstadtbereich, im Wesentlichen begrenzt durch die 

Rosenaustraße im Westen, die Dieselstraße / Berliner Allee im Norden, die Jakoberwallstraße / Forsterstraße im Osten 

und die Schertlinstraße im Süden. Innerhalb dieses Bereichs dürfen seit Juni 2016 bis auf Ausnahmen wie Oldtimer nur 

noch Autos mit grüner Schadstoffplakette einfahren. 

(3) Die Augsburger Innenstadt gliedert sich in mehrere Anwohnerparkzonen (Bewohnerparkgebiete). In einigen Bereichen 

dürfen ausschließlich Anwohner parken, in anderen kann einige Stunden kostenlos geparkt werden, in wieder anderen 

muss ein Parkschein gelöst werden. Einen Bewohnerparkausweis kann beantragen, wer mit Hauptwohnsitz in einem 

Bewohnerparkgebiet gemeldet ist und dort auch tatsächlich wohnt. Die Gebühr für die Ausstellung eines 

Bewohnerparkausweises mit einer Gültigkeitsdauer von einem Jahr beträgt 30 Euro. 

(4) Zum 1. Januar 2020 gilt in der Augsburger Innenstadt die City-Zone. In diesem Bereich ist die Nutzung des öffentlichen 

Nahverkehrs kostenlos. Die City-Zone liegt jeweils eine Haltestelle um den Königsplatz und Moritzplatz herum.  

(5) Bei ausländischen Abschlüssen, sofern möglich, bitte diese den gleichwertigen deutschen Abschlüssen zuordnen. 

(6) Als Haushalt gilt der Personenkreis, der gemeinsam wohnt und wirtschaftet. Zum hier gemeinten Haushalt zählen 

beispielsweise keine Untermieter oder andere unabhängige Mitbewohner/-innen innerhalb einer Wohngemeinschaft. 

(7) Kreuzen Sie bitte nur eine Antwort an.  

– Auch wenn Sie erwerbstätig sind, muss die Erwerbstätigkeit nicht die überwiegende Unterhaltsquelle sein (z.B.  

  Auszubildende beziehen häufig noch ihren Lebensunterhalt von den Eltern). 

– Falls Sie Ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus einer geringfügigen Beschäftigung (556-€-Job) bestreiten,  

  geben Sie bitte Erwerbstätigkeit an. 

– Zur Sozialhilfe bzw. Grundsicherung zählen die „Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt“, die „Grundsicherung im  

  Alter und bei Erwerbsminderung“ und die „Hilfen in besonderen Lebenslagen“. 

(8) Geben Sie bei dieser Frage bitte die Summe sämtlicher Einkommensarten für den Haushalt (also für den Personenkreis, 

der gemeinsam wohnt und wirtschaftet) an.  

Bitte beachten Sie, dass hier das Nettoeinkommen angegeben werden soll, also nach Abzug von Lohnsteuer, 

Kirchensteuer, Kranken- und Sozialversicherungsbeiträgen u. ä. Beträgen.  

Wichtige Einkommensquellen sind z.B.: 

– Lohn oder Gehalt, anteilig Gratifikation (z.B. 13. Monatsgehalt, Weihnachts-, Urlaubsgeld, Prämien), 

– Renten oder Pensionen, Grundsicherung im Alter, Kindergeld und Elterngeld, 

– Einkommen aus selbstständiger Tätigkeit / eigenem Gewerbe, 

– Arbeitslosengeld / Bürgergeld / Wohngeld / Mietzuschüsse, 

– Zinsen und Dividenden sowie Einkommen aus Vermietung und Verpachtung. 

Erklärung zum Datenschutz und zur vollen Vertraulichkeit Ihrer Angaben bei der Bürgerumfrage der Stadt Augsburg: 

Wir garantieren Ihnen die vollständige Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen: 

• Die anonymen Daten werden im Amt für Statistik und Stadtforschung der Stadt Augsburg unter Verschluss gehalten 
und sind ausschließlich für summarische Auswertungen und statistische Untersuchungen bestimmt. 

• Die zufällig ausgewählten Anschriften werden wie die Einzeldaten der Untersuchung keinem Dritten zugänglich 
gemacht, der nicht in den Abwicklungsprozess der Befragung bzw. deren Auswertung beteiligt ist. 

• Zusammenstellungen von Daten in Veröffentlichungen oder Forschungsberichten für sonstige Nutzer (staatliche, 
politische, wissenschaftliche Einrichtungen) werden keinerlei Angaben enthalten, die Hinweise auf die an der 
Befragung beteiligten Personen gestatten. D.h. die Ergebnisse der Bürgerumfrage werden ausschließlich in anonymer 
und gruppierter Form dargestellt. 

Weiterführende Informationen zum Datenschutz unter: augsburg.de/statistik -> Bürgerumfrage und unter 

augsburg.de/datenschutzerklaerung/ 

Kontakt: 

Stadt Augsburg 
Amt für Statistik und Stadtforschung 
Bahnhofstraße 18 1/3 
86150 Augsburg 
Stadtforschung@augsburg.de 
Tel.: 0821/324 6858 
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